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in Th 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden zc. 


1) Die der Elektrizitäts⸗Geſellſchaft Felix Singer & Co., 
Aktien⸗Geſellſchaft zu Berlin, unter dem 17. November 
v. Is. ertheilte Genehmigung zur Herſtellung und zum 
Betriebe einer elektriſchen Straßenbahn in der Stadt, 
Thorn iſt auf die Aktien⸗Geſellſchaft „Elektrizitäts⸗ 
werke Thorn“ übertragen. 
Marienwerder, den 28. Juli 1899. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
2) Geuehmigungsurkunde 
zum Bau und Betriebe eines Privatanſchlußgleiſes in 
Rieſenwalde, bei der jetzigen Signalſtation Waldhof, 
Kreis Roſenberg. 
Der Direktion der Marienburg —Mlawkab' er Eiſen⸗ 
bahn zu Danzig ertheile ich im Einvernehmen mit dem 
Königl. Herrn Eiſenbahnkommiſſar zu Poſen hierdurch 
die Genehmigung zum Bau und Betriebe eines Privat⸗ 
anſchlußgleiſes an die Marienburg —Mlawka'er Eiſen⸗ 
bahn bei der Signalſtation Waldhof (bei km 40) nach 
Maßgabe der angeſchloſſenen mit dem Prüfungs⸗ und 
Genehmigungsvermerk vom heutigen Tage verſehenen 
Entwurfszeichnung ſowie des hier in Abſchrift an⸗ 
geſchloſſenen Erläuterungsberichts vom 1. Februar d. Is. 
unter der Bedingung, daß die Signale bei km 39,7 
und 40,4 L 50 in der Zeit des Betriebes des Privat⸗ 
anſchlußgleiſes bedient werden und während der Be⸗ 
nutzung des Anſchlußgleiſes auf Halt ſtehen müſſen. 
Zur Betriebseröffnung iſt meine beſondere Ge⸗ 
nehmigung nöthig. 
Marienwerder, den 7. Auguſt 1899. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 6 Artikel I] des Reichs⸗Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
Ausgegeben in Marienwerder am 17. Auguſt 


8) 


bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruktion vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu $ 9 des 
Naturalleiſtungs⸗Geſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
(§ 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat Juli 1899 
für Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 
Es betrug im Monat Juli 1899 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 


ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg Richt⸗ 
Hafer. Heu. ſtroh. 
im Hauptmarktorte % No 

Culm für den Kreis Culm 7,02 2,23 2,13 
Flatow für den Kreis Flatow 7,26 2,63 2,63 
Dt. Krone für den Kreis Dt. Krone 6,93 2, 10 1,75 

Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 6,89 2,31 2,00 

Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 7,29 2,63 2,10 

Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 6,88 2,21 1,63 

Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 6,56 2,28 1,98 

Thorn für die Kreiſe Brieſen 
und Thorn 6,89 2,79 1,95 


Marienwerder, den 14. Auguſt 1899. 
Der Regierungs⸗Präſident. 

4) Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Manöverzeit 
bringe ich die Beſtimmungen des § 4 des Anhanges 
zur Feld⸗Gendarmerie⸗Ordnung, welcher von der Stellung 
und den Befugniſſen der Gendarmerie - Patrouillen 
handelt und in dem dieſſeitigen Amtsblatt für 1890 
Nr. 37 Seite 290/91 abgedruckt iſt, hierdurch in Er⸗ 
innerung. R 
Marienwerder, den 9. Auguft 1899. 
i Der Regierungs⸗Präſident. 
1899. 
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5) Markt- ond 
in den größeren Städten des Regierungsbezirks 


L Mar 


On 


I. A. Getreide. 


Namen 


Gerſte 


der 
Städte. 


gut | mittel gering! gut mittel gering mittel gering gering 


Es koſten je 100 Kilogramm 
L el 


11Chriſtburg — — —|- laa —i—] 13 

2) Culm 16 —| 13/40] 13!20]—|—} 12/25] 11 
=P == -138/30/=|=)=|] 11 
—| 131684 —|—]13|43] 14/29] — 
ne 
— 1345] 13015 13.— 11 
e 
711 13/57 13037/130160 13/461 13 
— 1303814 —¡—|—/|—| 12/03; — 

10 9 


. 
711901 mR 39/34] 130)38 
711 13/55] 13/48f13l11| 13/04 


Summa |108 34 109 


Durchſchnittspreis [15/48] 15 
6) Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe 

des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Juli 1899 nach Lebendgewicht. 
2. Kälber für | 3. Schweine für | 


4. Hammel für [Anzahl der aufgetriebe: 


100 Pfd. 100 Pfd. 100 Pfd. nen Stücke Vieh als 
a b. . A. b. a. b. a. b. h 
a a I Dan 


fette magere] fette magere 


8 Tage 8 Tage 


Marienwerder, den 14. Auguſt 1899. Der Regierungs⸗Präſident. 


7) Nachdem von den, dem Schloſſer⸗, Klempner⸗, Dt. Krone mit Ausnahme der Stadt Tütz 
Kupferſchmiede⸗, Meſſerſchmiede⸗ und Gelbgießergewerbe und der Guts⸗ und Gemeindebezirke Flathe, Harmels⸗ 
angehörenden Handwerkern in Dt. Krone der Antrag dorf, Knakendorf, Lubsdorf, Marthe, Kl. Nakel, Preußen⸗ 
auf Errichtung einer, den Amtsgerichtsbezirk dorf, Neu Preußendorf, Stibbe, Strahlenberg, Schulzen⸗ 
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Qadenpreife 
Marienwerder im Monat Juli 1899. 


Preiſe. 


B. Uebrige Marktwaaren. 


Rinder⸗ 
nieren 


im 
dal 5 
zum Su "Beute | Band pro 
Kochen hande 1 kg 


en je 100 Kilogramm je 1 Kilogramm 


Me 5] % 54.461 5146 019,116 | 51.6 | SMG 

— 3 yh he 
15 — 3 60) — 
14— — 3 — 501 —|— 
15— — 3 — 191 — — 
FEE 63] —|— 
13150] 18 23|—] 482] 3/78] 2135 71 —— 
264 66] — — 
16 3 35— 30400 3010 — — 18] —— 
==) — 4391 — 171 —— 
12 — 1 —— | 2/98] 4 —1—— — 1 == 
14 30 70— 501814 ——— 66] — 95 
18— | ——1450———— 80 — — 
E == AA 40] —|— 
16 — — 1 7125] 3/60|—|-- 50] —|— 
1 30 —|—] 6/95] 3/75] 3,50 58] — — 
— = A E A = 80] 1— 
—|—| — 4 — 1 2198| — 58| —90 
1750| ——1 — —] 3174] 5/25] 4/25 30) —|— 
a tis 52) 1— 
18 25 4250| 4751 3711—— 611 —|— 
13— —|—] — - 2140] 450] 3— 50 
216 101154 5 70555 2 1380 10/84 00/19 71/24 821 3392308185 10/37 8 
15 4/25 7107 1048 52 3 13] 4/49 9818) 1201 104) 1 19 1102 1.10) 16 68) — (56 
dorf, Schloß Tütz fowie ben Amtsgerichtsbezirk 9) Bekanntmachung. 

NE Friedland mit Ausnahme von Gut Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 


Marzdorf mit Emilienthal und Gemeinde Marzdorf orte Elbing im Monat Juli 1899 für Fourage 
umfaſſenden Zwangsinnung für die genannten Gewerbe gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 
mit dem Sitze in Dt. Krone geftellt worden iſt, habe Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
ich den Königlichen Landrath Dr. Schulte⸗Heuthaus zur öffentlichen Kenntniß. 
in Dt. Krone gemäß § 100 a des Geſetzes vom Es ſind zu berechnen: 
26. Juli 1897 zum Kommiſſar für die Ermittelung a. für 50 Kilogramm Hafer 7 Mark 47 Pf. 
der Mehrheit der betheiligten Handwerker ernannt. bo er eu „ 
Marienwerder, den 9. en e „ 0 E Stroh 2 „ 52 „ 
Der Regierungs⸗Präſident. 8 
8) Die dicejágrige Gerbiprüfung der Einſährig Dartig, ben & Mugu Oo 
Freiwilligen findet am 18. und 19. September d. Js. 2 8 ¿ 


im hieſigen Königlichen Regierungsgebäude ftatt. Sie 10) Bekanntmachung. 
beginnt an beiden Tagen um 8 ¼ Uhr Vormittags. Der Majoratsbeſitzer Freiherr von Buddenbrock 
Marienwerder, den 8. Auguſt 1899. zu Kl. Ottlau hat die Einziehung eines von Gr. Ottlau 
Der Vorſitzende über das Vorwerk Carlshof nach Garnſee führenden 


der Kgl. Prüfungs Kommiſſion für Einjährig Freiwillige. Kirchenſteiges beantragt, weil er dieſen Steig nach 
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II. Ladenpreiſe an einem der lezten Tage des Monats Juli 1899. 
Mehl zur i 
Speijeberei- 
tung aus 


Namen 


der 


Städte. 


Es koſtet je 1 Kilogramm 
Mb | 9146 | Sy} MoS) eee 


Chriſtburg 
Culm 
Dt. Eylau 
Dt. Krone 
Flatow 
Graudenz 
Jaſtrow 
Konitz 

Löbau 

Mk. Friedland 
Marienwerder 
Mewe 
Neumark 
Rieſenburg 


RO DO BO DD BS D DO S DD de do DD OD DO WO OD 
= ; 
>. 


151 Rofenberg 85 
16] Schlochau 60 
17 Schwetz 55 
18] Strasburg 60 
19 80 
20 60 
21 30 


Hammerſtein 
Neuenburg 


24] Vandsburg E 
Summa 55.25 69 55 
Durchſchnittspreis 2163 3 


Daß in denjenigen Orten, bei welchen die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel 
nicht zu Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 


Marienwerder, den 14. Auguſt 1899. Der Regierungs⸗Präſident. 
Erbauung der Chauſſee Marienwerder-Garnſee für müſſen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt bie 
zwecklos hält. Kaution an den Empfangsberechtigten zurückgezahlt wird. 


Etwaige Einſprüche hiergegen ſind zur Ver⸗ Marienwerder, den 12. Auguſt 1899. 


meidung des Ausſchluſſes binnen 4 Wochen bei der Der Regierungs⸗Präſident. 


| 

| 

Wegepolizeibehörde hierſelbſt anzubringen. | 
Garnſee, den 8. Auguſt 1899. ie Bekanntmachung. 


: nis Gemäß der Beſtimmungen im $ 66 des revidirten 
Die Polizei Verwaltung. Weſtpreußiſchen Feuer ⸗Sozietäts⸗ Reglements vom 


11) Die dem Auswanderungs⸗Agenten Moritz Jaks 17. März 1882 wird hierdurch nachſtehende Nachweiſung 
in Schlochau ertheilte Erlaubniß zur Betreibung des der Einnahmen und Ausgaben der Sozietät für das 
Geſchäfts der Auswandererbeförderung iſt erloſchen. Rechnungsjahr 1. April 1898/99 ſowie die im $ 64 

In Gemäßheit des $ 31 der Beſtimmungen über des Reglements vorgeſchriebene Vermögensbilanz zur 


den Geſchäftsbetrieb der Auswanderungs⸗Unternehmer öffentlichen Kenntniß gebracht. 

und Agenten vom 14. März 1898 mache ich dies mit Danzig, den 8. Auguſt 1899. 

dem Bemerken bekannt, daß etwaige aus der Geſchäfts⸗ Der Landeshauptmann der Provinz Weſtpreußen. 
führung des Jaks herzuleitende Anſprüche an die be⸗ Hinze. 

ſtellte Kaution binnen einer zwölfmonatlichen Ausſchluß⸗ Journ. F. Nr. 5129. 

frift vom heutigen Tage an bei mir angemeldet werden ! 


Na hweifung , 
der Einnahmen und Ausgaben des Weſtpreußiſchen Feuer⸗Sozietäts⸗Fonds für das Rechnungsjahr 1898/99. 


Des Vor⸗ 
anſchlags 


Titel] Nr. 


Einnahme. 


Reſtverwaltung. 


Reſte an ordentlichen Feuerſozietäts⸗Beiträgen für 1897/98 und zurück 
Koſten der Verſicherungeſchilder 
Beſtand aus dem Vorjahre 1897/98 
Zur Notatenerledigung aus 1896/97 
Summa der Reſtverwaltung 


Laufende Verwaltung. 


Ordentliche Feuerſoztetäts⸗Beiträge 
Für Verſicherungsſchilder 
Insgemein 

Zinſen von den Beſtänden 
Verfallene Brandentſchädigungen 
Ueberſchüſſe der Jahresrechnung 
Erlös für verkaufte Effekten 


A 


— 


Summa laufende Verwaltung 699113065 
Summa der Einnahme 351 889/33 


Des Vor: 
anſchlags Ausgabe. 
Titel] Nr. „ \ SH) so | 
| Reſtverwaltung. 
y 1 | Reſtbrandentſchädigungen 169 773050 
5 | 1 Beihilfen zur Beſchaffung von Feuerlöſchgeräthen 1720 
Koſten der Erwerbungen von Kapitalanlagen 130271301 
Summa der Reftverwaltung 184 520/80 
Laufende Verwaltung. 
1 % | Beſoldungen und ſonſtige perſönliche Ausgaben 52 676/10 
2 | Y, | Sächliche Ausgaben 0 6979036 
31] Brand: und Löſchſchadensvergütungen 436 128/55 
4 1] Zur Ermittelung von Brandſtiftern, für hervorragende Thätigkeit beim 


Löſchen von Bränden und für rechtszeitiges Eintreffen auswärtiger 
Spritzen 627 . 


pritze 
Beihilfen zur Beſchaffung von Feuerlöſchgeräthen, zur Förderung der 


Dee 
Bildung gehörig organifirter Feuerwehren, ſowie zur Unterſtützung 
der Hinterbliebenen der beim Brande verunglückten Loͤſchmannſchaften 500 — 
81 Beitrag an den Verband öffentlicher Feuer⸗Verſicherungsanſtalten in 
Deutſchland 494 — 
10 1 90 226190 
a lauf der Verjährungsfriſt ausnahmsweiſe gezahlte Reſt⸗Brand⸗ 
entſchädigungen * = cee 430/50 
Koſten der Erwerbungen von Kapitalanlagen 45 972/62 | 
Summa laufende Verwaltung 544 034142 
Summa der Ausgabe 128 555/22 


= S80, os 


Des Vor: 
anſchlags 


Titel Nr. 


Balance. 


Die Einnahme beträgt 
Die Ausgabe beträgt 


Bleibt Beſtand des Hauptfonds [12 rel 


Vermögens⸗Bilauz 
der Immobiliar⸗Feuer⸗Sozietät der Provinz Weſtpreußen am Schluſſe des Rechnungsjahres 1. April 1898/99. 


Passiva. 


Kaſſenbeſtand 

Beſtand an Werthpapieren 

a. Koursfähige Effekten nom. 
1213200 Mark [1 196 017/20 


122 32783 1 Kaſſenvorſchuß ehr 
2] Der nach $ 63 angeſammelte Be: 

ftand des Reſervefonds bis zum 

Höchſtbetrage von 1 %% der Ver⸗ 


b. Hypotheken⸗Dokumente Nichts ſicherungsſumme 1 216 843/20 
3] Ausſtehende Forderungen gegen An: 4J Die noch rückſtändigen Schaden⸗ 

dere als Feuerſozietäts⸗Mitglieder — — zahlungen 197 165/50 
4| Rückſtändige Verſicherungsbeiträge, 6} Sonſtige rückſtändige Ausgaben 3 925|— 


infofern dieſelben nicht bereits als Summa IT II 933/70 
uneinziehbar niedergeſchlagen ſind 
Rückſtändige Beiträge zur Ergänzung 
des Reſervefonds 
Zur Balanzirung des Betrages der 
Passiva 
(Deſizit pro 1898/99) 
Summa 
Ab: die Passiva 
Balancirt 


13) Perſonal⸗Chronik. 

Die Wiederwahl des Bürgermeiſters Theodor angeſtellt worden. 

Müller in der Stadt Dt. Krone auf eine weitere Die Ortsaufſicht über die Schulen zu Eiſenbrück, 
Wahlperiode von zwölf Jahren iſt beſtätigt. Gr. Peterkau und Steinfort, Kreis Schlochau, iſt vom 

Der Strommeiſter Berg zu Alt Thorn iſt mit 1. September d. Is. ab bis auf Weiteres dem Kreis⸗ 
der geſetzlichen Penſion in den Ruheſtand verſetzt ſchulinſpektor Dornheckter in Prechlau übertragen 
worden. und der bisherige Ortsſchulinſpektor, Pforrer Gerner 

Es ſind verſetzt worden: der Ober⸗Grenz⸗Kon⸗ in Gr. Peterkau von dieſem Tage ab auf ſeinen An⸗ 
troleur Jemm von Friedrichsgrund als Ober⸗Steuer⸗ trag von dieſem Amte entbunden worden. 

Kontroleur nach Neumark, der Zollpraktikant Kattner Dem Fräulein Ella Specovius in Marien⸗ 
von Danzig nach Ottlotſchinneck und der berittene werder iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk 
Grenz⸗Aufſeher Gleibs von Gorzno nach Neu Zielun. als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu fein. 

Zur Probedienſtleiſtung als Grenz⸗Aufſeher ſind Dem Fräulein Hedwig Strauß in Barlewitz, 
einberufen worden: der Vizefeldwebel Klein aus Kreis Stuhm, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Berlin nach Pieczenia, der Hoboiſt Weſtphal aus Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 
Graudenz nach Neudorf und der Sergeant, Ober⸗ Dem Fräulein Elfriede Märker in Grochowo, 
fahnenſchmied Winnegge aus Lyck nach Gorzno. Kreis Tuchel, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 

Der Stellenanwärter Schönrock aus Thorn Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 


92 818/50 


1 411 933/70 
1 411 933/70 


ift als Hauptamtsdiener beim Hauptſteueramte in Konitz 
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14) Erledigte Schulftellen. | „Angebot auf Lieferung von Biwakholz“ 
Die 1. Lehrerſtelle an der Volks ⸗ Schule zu portofrei und verfiegelt an vorſtehende Adreſſe der 
Marienfelde, Kreis Schlochau, wird zum 1. Januar Diviſions⸗Intendantur einzuſenden. 
1900 erledigt. Den Angeboten iſt eine polizeiliche Beſcheinigung 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um über Leiſtungsfähigkeit anzuſchließen. 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung Die Bedingungen können in den Dienſträumen 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor der Intendantur in den Vormitkagsſtunden von 9 bis 
Herrn Katluhn zu Pr. Friedland zu melden. 1 Uhr eingeſehen oder gegen Erſtattung der Schreib⸗ 
Die 1. Lehrerſtelle an der Volts - Schule zuſ gebühren von ungefähr 75 Pfennig von hier bezogen 
Morainen, Kreis Stuhm, wird zum 1. September d. Is. werden. 


erledigt. In den Angeboten iſt von den Unternehmern 
Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um anzugeben, daß ihnen die Bedingungen bekannt ſind. 

dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung Bromberg, den 8. Auguſt 1899. 

ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Intendantur der 4. Divifion. 

Dr. Zint zu Marienburg, welcher den Herrn Kreis⸗ 17) Bekanntmachung. 

ſchulinſpektor in Rieſenburg z. Zt. vertritt, zu melden. Der Bedarf an Vorſpann zur Beförderung der 
Die Lehrerſtelle an der Volks⸗Schule zu Krong, Lebensmittel und Biwaksbedürfniſſe aus den während 

Kreis Tuchel, iſt erledigt. der diesjährigen Herbſtübungen der 35. Diviſion zu 


Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um errichtenden Manöver-Proviant-Aemtern zu Briefen, 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung Strasburg, Neumark, Biſchofswerder, Jablonowo nach 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Herrn Kreisſchulinſpektor Dr. den Biwaks der Truppen ſoll im Wege der öffentlichen 
Knorr in Tuchel zu melden. Verdingung mit nach dem Ermeſſen der unterzeichneten 

Anzeigen verſchiedenen Inhalts. Intendantur darauf folgender Zuſchlagsertheilung ver⸗ 
15) Zweijährig⸗Freiwillige können zum 1. Oktober geben werden. 
d. Is. eingeſtellt werden. Meldung unter Vorlage Offerten ſind verſiegelt mit der Aufſchrift: 
des Meldeſcheins ſchriftlich an die unterſchriebene Ab⸗ „Verdingung auf Manöver⸗Vorſpann“ 
theilung oder perſönlich im bieffeitigen Geſchäftszimmer vor dem am 23. Auguſt 1899, Vormittags 10 Uhr, 


Kaſerne III Stube Nr. 1. im Geſchäftszimmer der unterzeichneten Intendantur, 

Bromberg, den 21. Juli 1899. Marienwerderſtraße Nr. 36/37 11 Treppen recht ſtatt⸗ 

III. Abtheilung, 2. Pommerſchen Feldart. Rgts. Nr. 17. findenden bezüglichen Termine abzugeben oder porto⸗ 
16) Bekanntmachung. frei einzuſenden. 

Das während ber diesjährigen Herbſtübungen Ebendaſelbſt liegen auch die Bedingungen, die 

der 4. Diviſion erforderliche Biwakholz, vor Abgabe des Gebots entweder eigenhändig zu unter⸗ 

für das Manöver⸗Prov.⸗Amt in Dt. Krone ſchreiben ſind, oder auf welche in der Offerte aus⸗ 

ungefähr 35— 40 ebm, drücklich Bezug genommen ſein muß, aus; auch werden 

für das Manöver⸗Prov. Amt in Schloppe die Bedingungen gegen eine Schreibgebühr von ca. 


ungefähr 25— 30 cbm, 3 Mk. überſandt. 
für das Manöver⸗Prov.⸗Amt in Märkiſch Friedland Forderungen, welche ſich nicht innerhalb der 
ungefähr 160— 170 cbm, Preisgrenzen von 


für das Manöver-Prov.⸗Amt in Falkenburg 5,25 Mk. für die Leiſtung bis zu 6 Stunden, 
üngeräbe 130140 cbm, 10,50 „ „ „ „ „ „ 12 „ 
für das Manöver⸗Prov.⸗Amt in Dramburg P E: „ 
ungefähr 350 — 360 cbm, für ein zweiſpänniges, ſowie von 3,50 Mk., bezw. 
ſoll öffentlich verdungen werden. 7,.— Mk., bezw. 10,50 Mk. für ein einſpänniges 
Hierzu wird ein Termin auf den Fuhrwerk halten, bleiben unberückſichtigt. 


5 28. Auguſt 1899, Vorm. 10 Uhr, Nach Eröffnung des Termins eingegangene Offerten 
in den Dienſträumen der Jutendantur der 4. Diviſion werden ohne Weiteres zurückgewieſen. 

zu Bromberg — Wilhelmſtraße 12 — anberaumt. Graudenz, den 5. Auguſt 1899. 

Bis zu dieſem Zeitpunkte ſind etwaige Angebote mit Intendantur 35. Diviſion. 

der Aufſchrift: — AA 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 33.) 
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